
Amtsblalt M ImbllcherIeitmg.
^»°. 48 . Dinstag den JO Februar »»««.

Z. 68. n
K. k ausschliesieude Privileftioll.

Das Ministeriuin des Innern hat dem Rudolf
H"'.;og, Fabriksbesitzer ^u Pesth, auf d>e Erfindung,
»ucielst eines eigenthümlich konstriürien Appa-ates die
Veitohlnog der Knochen derart dllrch^uführcn, das, nicht
nur fortivahreild eine gleiche Qualität des Soodüims
tsjielc, sondern auch jede sanicacsll'idlige Belästigung
der llmgednng ganz!ich beseitigt weide, ein ausschließendes
Piioi le^i l lm für d»e Dauer eines Iabrcs ertheilt.

Die Privileginms» Beschreibung, deren Geheimhal--
tlü.g angesucht wurde, befindet sich im t. k. Prioilegien-
Äichine in Aufbewahrung.

Das ^Ministerium t>.'s Innern hat dem Heiniich
Gilbeil Meoille, Ingeni.ur zu Venedig, auf die ^if indung
einer Trager. Konstruktion fm- Brücke,,, Wasserleltungcu
Und Dächer, ein au5schließei>des Prir>>Iegiu!tt für die
Dauer von fültt' Jahren ertheilt.

Die Privilegnimabeschreibung, deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet slch «m k, k, Pnvi legim Archive
>» ?lufbewahrung.

Das Ministerium des Innern hat dem Josef
Neustadtl, D t . der Philosophie in Prag N r . I 9 9 ^ l ,
a»f die Veibesserung: das Baryt ans den Zuckersäften
l>l)»e .'üxuendung von deln Zucker schädlichen <3ioffen
^llständig ^ll entfernen, ein ausschliesiendes Privilegium
slii- die Dauer von fünf Jahren ertheilt.

Die Privilegiums - Beschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befintec sich im k. k. Prioilegien-
Archioe m ?lufbewahrung.

Das Ministerium des Inner hacden, Josef Holländer,
D> echsler zu Pcsth, auf die Verbessern»«,, alle Mattnn-
gc» Möbel durch eine cigeolhülüliche Braibeil lMg i,,,
Ho!^> lind der ^einning d.ilie, ha»ter zn vrr fe, l igei, .
ein ou5!ch!i^s't'i!d.'e! Pü> i !eg i»» l für die Dauer eine^
IeihleS er ihe i l l .

Die Privilegiunisbeschreibnug, deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich im k, t. Prioilegien
?lrchioe in Alifbelrahrung.

Das Mliusteril i l l ' des Innern hat dem Elias Horowi^,
Spenglci ^ , Pesty, anf e,,!e Verbesserung in der Ho»-
!^!»l'l,on Oer Hei^ffiüü'g für ^>par., Heij^ - . .«och-
u„d andere Oeien, ein ausschließend»'« Pli^i leginn, für
'̂'e ^ an.i eines Jahres ertheilt.

Die Piivilegiumobeschreibung, deren (^eheiluhal.
l»ng angesucht wurde, befindet sich m, k t, Privilegien
^>'chir>e ,n ?lufbewahrlü'c>

Dos Miiüsten'uul dell ^»ne>n hat den Hranz Th .
^chm,da k Seh en, bgl. ^laltbinder i» B rün " , auf!
^e ^ribesserung, Weberkämme mil do^p>Ilem Bunt>e
i» ei^lig»',,, e,n an^chliesleodes Privilegium für die z
Dane,- l'o<! , ' i„.m I>'h>e eiihti lt. j

Die Privilt 'gilitus - Brschi eibuug, de>en Geheimhal-!
tung angeslichc wnrde, besiodec slch im r. t. Privilegien-
Archive in Aufbewahru,,.,.

Das Mini^ei iu! ! , dc>) I imern ^ U dem ^»mon
Secbuger , Nauchfangtvh,,,»„eiste, in Gloggnih l>nd
dem Johann Prone ! . Schlossermeisl.-r i» wiener-
^ l u i a d t , auf die Erfindung e<n>>r reibesserttn Ofen
^"ülnkt ion ein ausschliesiend^s Prieles,!»!» fiii die!
Dai,er eines Jahres e>theilt. !

Die P'i'.'ilegiul'.'.sbeschreibung, derell Kcheinihaltung '
">cht angesucht lvu.de, befindet sich im k k. Plivil.'gieu.-
"lchive zjn Jedeilnanns Cinsichc in ?lufbewahrung.

^ Das Ministerium des Innern hat d.m August
^cheun'»'' Notc, Manofakcu!,^.',, zu Ih>nm in ^ianrreich,
"ber Einschieicen seines Bevcllmachli^ten Georg M a r t l
"> W ien , Ic>sef,1adl 9<r, 232 , auf die ^lf i i idl ing
^'"cs Verfahrens, um Kleber» (Glut.-n-) P^n'arale
^Ut des ^iweisiüoffes Û7 Zengdrnckelei und F.nber,,',
'^ 'uie ^u anderen indu^iielle» Zn.'ecke„ zu reovenden,
^ " ausschließendes Prioilegilim für die Dauer cines
I"h>.z crthei!t.

Die Pi ir i legiums .- T'eschiel'biii,.!, deien Oeheim-
^^'t»ng angesucht wu,de, befindet slch im k, t. Pri.-
^ ' ^>"> Arch ire in ?llN'bewa!)rui>g,

^ ' ^ t . fl N r ' ^ ^ l i ? .

5l! u u d m n ch l l n ft.
I n Folg.» (wasscs dc5 ĥ hc'n k. k Mini-

NMUM5 dcr Filia,,z.'n vom l . Fcbruar lttlltt,
^ ' ^^<l, wird hiemit Nachstchi'ndc'ä zur öffl'itt-
l"^>» ^('lnl.nisj gebracht:

^c i dcr a:n l . Frdluar l^eli» in Folge
" 5 Allcthöchstrn Patt'lttcü vom ^ l , März l^ldi
^^geiiomm.'in'ii !N2. ( l t t l . Ergänzungs-) Vcrlo.-
'/'Ug d l̂- älccl,, Staatt'schlild ist dic Scric Nr.
- l ' l g»'zog^n worden.

^ Diese Serie enthält Obligationen der unga-
rischen Hofkaunmr uon u.rschl̂ dcnem Zinftnfuße,
u. z.: Nr. :N78 mit einem Drcizeynlcl der Ka<
pitalssumme, dann die Nummern ' U N biv
illnlli^ivl.' Nr. ^40^ , mit ililen ganzen Kapi-
talsoeträgen, im Gesammt-Kapitalöoetrage von
»,U^üj.<iN» fl. l ^ ' / , t'r. und im Zinsenbetrage
nach dem herabgesetzten Fuße von ̂ . 2 W st.
54 ' / , kr,

Diese Obligationen werden nach den Be-
stimmungen des Allerhöchsten Patents vom 2 l .
März l l ^ l« auf den ursprünglichen Zinüfuß er-
höht und insofern dieser 5H erreicht, nach dem
mit der Kundmachung deö Finanz Ministeriums
vom 2U Ottober l«5«, Z. 52«« F. M. , (R.
O. V l . Nr, l'.jly verö^entlichtcn Nmstellungü-
Masistabe, in aus öst. ^z. lautende Obligatio-
nen umgewechselt.

Auch für Obligationen, welche in Folge der
Verlosung auf den ursprünglichen, aber 5 >
nicht errelchenden Zinsfup erhöht werden, erhält
der Gläubiger au f V e r l a n g e n , nach Mas;-
gäbe der in der oberwahnten Kundmachung
enthaltenen Bestimmung, 5)6 auf öst. Währ.
lautende Obligationen.

Von der k. k, Landesregierung für Krain.
Laidach^am 20. Februar lÄUU.

Z7^3Ü77"(3) Nr. UU5
Gdik t.

I n der Rechtssache des Herrn Sigmund
Schneider von Laibach, durch Herrn Dr, Rudolf,
KIäger6, wider Giovanni Bapt. Kraigher von
Murgaliü bei liigosullo, Pratur.Tolmezzo, Ge-

klagten, wegen Zahlung eines Warenkausschil-
linges von ÜUlil fl. 47 kr., wurde wegen der-
zeitigen unbekannten Aufenlhaltcs des Geklagten,
dem letztern der Herr Dr. Zwaycr in Laibach
als Kurator bestellt und diesem das dießgerichtliche
Urtheil ddo. l5, November l85l>, Z. 5 t l 2,
zugestellt,

K. k. Landesgericht Laibach am l4. Februar

Z. 2«4. ft) Nr. l 1 ^
E d i k t

Das k. k. Kreisgericht zu Neustadtl erinnert
den unbekannt wo befindlichen Herrn Julius
Baron von Borsch zu Borschod, Besitzer der
landtaflichen Güter Pleterjacl) und Gallhof, hie-
nnt, daß die Vinzenz Bartusch'schen Erben
wider ihn die Klage «uli jn-ile«. 2«. d. M ,
Z. I l 8 , auf Zahlung von 155« fl. 87 kr.
öst. W. <:. «. c., eingebracht haben, das; die
Tagsatzung darüber auf den 27. April d. I .
um «)Uhr früh bei diesem Kreisgerichte bestimmt
sei, und daß man ihm Hierwegen einen Cm-iNm'
ill)8(.'llti'l, i»ll lmill^ ilotum in der Person des
hierortigen Gerichtöadvokaten Hrn. Dr. Suppan
aufgestellt habe, mit welchem, wenn der Hr.
Beklagte Julius Baron von Borsch zu Borschod
bei dieser Tagsahung weder selbst erscheinen,
noch blöhin einen andern, vorläufig anher nam-
haft zu machenden Sachwalter sich bestellt ha-
ben sollte, die Klage verhandelt und darüber
nach Vorschrift der Gesetze entschieden werden
würde.

Neustadtl am : l l Jänner I8 lw .

Z. 7̂ ,. u ft) ' ' ' Nr. 4Ü3.
L i z i t a t i o u s K « n d m a ch u « ft.

Die löbl. r. r. ^aiweSdauDirektwl! für Krain hat mit dem (blasse vom 4. Februar
d, I . , Z. 3554 <l»! l^5l>, die ^,-n ift«lj beantragten Strasienbau-Präliminar-Gegenstänoe und
Lieferungen bewilliget uno angeordnet, hierüber eine Minuendo-Verhandlung einzuleiten, welche
am ! l , M ä r z d, I Vormittags um !> Uhr bei dem k. k. Bezirksamte zu Gurkfeld abgehalten
werden wird.

Die dießfälligen Licferungs- und Arbeitsleistungen bestehen überschläglich i n :

^ Aojustirler

? Gegens tand A ' ^ u ^ Vadimn

A ^^_______ ft. lr. " f l . , kr. '

1 Herstellung eines neuen Durchlasses im D. Z. l l l / l l — l 2 der !
Steinbrück-Munrendorfer Straße, laut Kostcmiberschlages Nr, l 4» tt:j 2̂  N>

2 Herstellung neuer eichener Sicherheitsgeländer im D. Z. I V / : t — 5 z
nächst unterhalb Gurkfelo au derselben Straße, laut Kostenüber- !
schlages Nr. 2 . - 4!>l, 7« 24^ 59

3 Lieferung von neuem Straßcnbauzeuge, laut Kostenüberschlageö Nr. 3 5^, «5 2i l>3
l Zusammen . . :>l>'̂  34 2i>! «2

^ welche zuerst einzeln nach den Post - Nummern
!oeS vorstehenden Ausweises, am Schlüsse aber
zusammen werden ausgebolen und dem M i n -
destfordernden hintangegeben werden.

Das nähere Detail der dießfälligen Liefe-
rungs- und Arbeitsleistungen ist aus den sum-
marischen Ueberschlagen, dem Plane und dann
den Versteigerungs-, Bau- und Lieferungsbe^
dlngnissen zu ersehen, welche Behelfe in der
Am'tskanzlei der gefertigten Bauexpositur Vor
und Nachmittags in den gewöhnlichen Amts
stunden täglich eingesehen werden können.

Die Unternehmungslustigen haben vor der
Versteigerung das Vadium mit 5»A> von der
Baurostensumme im baren Gelde, in Staats-
papieren nach dcm börsenmäßigen Kurse, oder
in einer, von der hierländigen k. k. Finanz-
prokuratur apvrobirlen hypothekarischen H'er^
schreibung zu erlegen, weil ohne lolches kein
Anbot angenommen wird.

Jedem Unternehmungslustigen sieht es übii-
gens f re i , bis zum beginne der mündlichen
Verhandlung sein auf r i in 'M, mit der seit l .
Jun i ltt'>i> erforderlichen Zuschlacpmarke ver
sehenen 30 kr. Stempelbogen ausgefertigtes und
gehörig versiegeltes Offer t , mit dcr Ausschrift:

»'Anbot für (kommt die Benennung des Gegen-
standes, für welchen dasselbe laulet)" versehen,
an daö löbl. k. k. Bezirksamt zu Gurkfeld ein-
zusenden, worin der Offereut sich über den Erlag
des Reugeldes bei einer öffentlichen Kassa mit-
telst Vorlage des Depositenscheines auszuweisen
oder dieses Neugeld in das Offert einzuschließen hat.

I n eim'M solchen schriftlichen Offerte muß
der Anbot nicht nur mit Z i f fern, sondern auch,
wie die Bestätigung, dasi Offerent den Gegen-
stand des Baues nebst den Bedingnissen genau
kenne, wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht ent-
sprechen , kann keine Rücksicht genommen werden.

M i t Beginne der mündlichen Ausdictung
wird kein schriftliches Offert, nach 'Abschluß dieser
aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen Best.
boten hat das letztere, bei gleichen schriftlichen
aber dasjenige den Vo rzug , welches früher ein-
gelangt ist und daher den kleinern Post-Numerus
trägt.

'D i e hohe Ratif ikation bleibt für jeden Fall
vorbehalten.

K k. Vauexpositur Gurkfeld am 13. Februar
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Z. 263, (2) Nr. 74.
(5 t> i k l.

Pom k. ?. Bczirlsainlc Scisenbcrg. als Gcrichl.
wi ld lncniit l'cka»»c sscmacht:

Es sci nbcr Ansuchen dcs Josef Kadunz von
Sciscnberg. Hs. Z. 142. in die Rcaffninirnng dcr
bereits mit Vcschcid uom 12, Okiol'er 18^li, Z. 29lil),
bclvilliglen mid sol'in sislirlcn crcknlivcn Fcllbicllxig
der, dem Iohalin Sternad gchörigcn, zn Selia Hö.
Z. 6 ssclcgenen, im vormaligen Grnuddlichc dcr
Herrschaft Scisciwcrg .̂ ud Ncllf. Nr. 408 u. 30!)
vorkvmmenoen Hlibrealität. in» Schähnngowerlhe pr.
627 st. E M . odcr Ul!8 fl. 3« kr. ö. W.. i'c-lo. aus
dcm gerichtlichen Vcrglcichc <><!" 14, Mar,;. creative
intabnlirl 24. Dczcmbcr ^8.^2, Z. 2392, »och schul»
digen 26 ft. ä kr. CM. , gcwilliget und z>l deren
Vornahme die Tagsahling auf dcn 8. März, anf dc»
Itt, April »lid auf den 21 . Mai 1860. jcdesmc,!
lull It) Uhr Vormittags in l<»l:<, Sclla mil dem Bci>
saye anberaumt, das die Realität bci dcr ersten li»d
zweiten Tasatzuxg nur unl orcr über dcn SchatznngS'
wcr lh, bci dcr Ichttn aber auch untcr dcmselbcn wcrde
hinicingcgclicn werden.

DaS Schäynngsprotokoll. dcr Grnndbnchscrtrakt
mw die ^izitatim^bcdmgnissc können täglich hicramts
cingrscbeu wcrden.

Scisenbcrg am 14. Jänner 18!!0.

3. 255. (2) Nr. 440.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der Ve r la sscn sch a f t ŝ
G l ä u b i g e r.

Von dem k. k. Bezirksamte L i t t a i , als Ge
richt, wetdcn Diejenigen, wclchc als Gläubiger an
die Vcrlafscnschaft dcs am »8. Oktober «858 mit
Testament verstorbenen Johann L ^ l c r , gewesenen
Kaplan in Kosva, eine Forderung zu stellen haben,
ciufgejordcrt, bei diesem Gerichte zur Anmeldung u.
Darthunng ihrer Ansprüche dcn 28. März l. I ,
Vormiltags 9 Uhr zn erscheinen, odcr bis dahin
ihr Gesuch schriitlich zu überreichen, widrigcns den
selben an die Vcrlaffrnschaft, wenn sie durch Bezah-
lung der angemeldeten Forderungen clschöpst wurde,
kein weiterer Anspruch zustande, als insofern ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Kittai am 4. Februar 1859.

q. 260. (2) . Nr. 3862.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamte Kraindlirg. als Gc-
l icht , wird den unbcrannt wo befindlichen Lnka5,
Gertraud, Agnes und Ma i ia Sucher, Josef ssock,
Margarelha Novak, S.imon Dorni t , Agnes Weith,
S i m o n , Elisabeth. M a r i a , Gertraud, Franzisca
und Ursula, dann Thomas Weit und deren gleichfalls
unbekannten El'.'cn hiermit erinnett:

Es habe Malthäuö Nunner von Untertenetisch
wide» dieselben die Klage ans Vcl jähi t lind Elloschcn
erklarung der auf seinen, im Grundduche dcr Stadt
Hrainbnrg «ul) Post. Nr, l 8 und l!) vorkommenden
' ^ Pirkachanlhcilen hastenden Sayposten, a ls :
u) des seit 2 l . October l77« zn Gunsten dcs üukas,

Gel l rand, ^ n c s und Mar ia Pncher ob 2 l6 si
^. W . intabnlirtcn Veitrages vom > l . Jänner l?70,

j)) des seit 20. Apr i l l?i)0 zu Gunsten dcs Jose,
Fock ob 23 fi. l i . W, intabulilten «vchulrschciins
vom l7 . März >?!)«;

<-) dcs scit l 8 . M a i l?!) l zu dunsten dcs Valcnl in
und dcr Katharina Pncher ob der Untcrhallsrccht^
dann zu Gunsten des Kanzian Puch.r, Margarclh
Novak und Simon Domir' ob 25 si. k. W.
intabuliitcn Zlssionsbliefls vom «6. Februar l 7 8 9 ;

<1) des seit 25. Apri l l8l)7 zu Gunsten tcr ^Agncs
Wcit od der Untelhallsrcchle, dani, des Simon,
dcr Elisal 'clh, M. i r i a , Gertraud, Franzisl'a und
Ursula Wcit l'b «20 si. .̂', W. ii itabulirlcn Ucbcr.-
gabsvcrtragcs vlnn l> Apri l l«()7, und

o) dcs seit l8 . Mä iz ! 8 i 7 z n Gunsten dcö Thomas
Weit intabulirten Uedcrgcbsvertlagrs vom 22. Fc-
bluar l t t i ? ob der ihiu daraus zustehenden illeäte.

«u!i l»l-l,«8 6. Dczember l. I . , Z. ^ 8 6 2 , hieramls
eil'gcbracht, worüber zur müi'dlichen Vcrhandlunq
die Ta^s^l)ung nui den l « . M a i >8«0 früh 9 Uh'
mit dem Anhange dcs § 29 a. G. O, angeordoel,
und den GltlalUcn wegen ihres unbekannten Auf
enthaltcs Hr, D r . Buiger von Krainbnrg als (^N'
>>»l<»l- :ul .-«'Ulm auf ihre Gcfahr und Koste» be,

steUl wurde.
Dissen we>dcn dirseloen zu dem Ende velstän.

diget , daß sie aUcnfalis zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder sich einen anderen Sachwalter z„
l'lstellcn und anher namhaft zu macl'en haben, w i
drigcns diese Necht5s^che mit dem aufg.stellten K u
ralor verhandelt werd<» w i rd .

K. k, Bcz i^samt Kra ioburg , als Gericht, am
v. Dezember 1859. ^ ^

S7^2617^^2) " Nr . 39 ! 0
E d i k t .

V o n dem k. k. Bezirksamte Kra lndurg , alo Ge
rlch't, wird hiemi: bekannt ßemacht:

Es sei übcr das Ansuchen dcr Elisabeth Schumi
nnd des Herr» Peter M a y r , als Vormü'oder dl>

mindcrj. Fcilhari.'ui Schu'.ni von Kra inbnrg , gegen,
Herrn Josef Plochilicr von K ia in l ' usg , wegen aus
dem Vcigleiche vom 12, Apr i l »859 schuldign
3>i> f l . i). W . e. », r.., in die ererutive öffentliche
Versteigeruug der, dem Letztrrn gehörigen, im Grund-
buche dcr S tad t Krainburg vorkommenden, in der
H.'vcvoist-'dt zu Hsaindura, uiücr .Uoiisk. Nr. l ^
liegenden Hauses s>,mnn ^ln > und Zugchöi, im gc'
lichtlich erhobenen Schatzungsircithe von 776 fl.
ö. W . , gewüNgct i,nd zur Vornahme derselben dir
drei ^eilbietungstagsatzUüs.en auf den l 3 . März, alif
dci, »8. Apr i l und au» den 22, M a i i 8 6 0 , jedeö
mal Vormi t tags um 9 Uhr in hiesiger Amlslanzlci
mil dein Anhange bestimint worden, daß die feilzu-
bietende Real l täl inir dri dcr letzleo Fcilbictnng auch
anler dem Schätzungswertyc an de,l Mcisidi.lenden
hil»tl>ns,cgeben weide.

Das Hcliähungsvrolokoll, der Grundbu'hserl al-t
und die ^izitalionr'bedin^niffe rönnen bei diesem Gc°
richte in den gewöhnlichen Amlsstundcn eingesehen
weiden.

K. k, Bezirksamt Kruinburg, als Gclicht, an,
l 1. Dezember 1859.

^ . 262. ^2) ' ' Nr. 4095,
E d i k t

Von dem k. k. Nezirksamte Krainburg, als Ge-
richt, wird hicmit bctanüt gemacht:

ES sei übcr daö Ansuchen des llorenz Pezhar
vc»n Würzen, durch seinen Machthaber Herrn Bar -
lholoina Nosch von K i a i n b u r g , gegen Kanzian
Pollak von ^t ra indnrg, ivcgen aus dem Verglcichc
vom «9. August 18^3 schuldigen 73 si, 50 kr. o. W .
c. ». <:., in die cxctnlive öffentliche Versteigerung
dcr, dcm ^«tzlern gehörige,!, >in Grundbuche der S t a d l
Krainburg vorkommenden, in dcr Savevoistadl zl>
Krainburg unter ^onst Nr. 32 liegenden ^>'Uj»5
Knül l t A n - und Zugehör, im gllichilich lrhobcu^n
Schäl^Uligswerthe von <j < li si. öst. W , gewill igt!, und zur
25o>nahme derselben die drei ^eilb!clungslags.,tzn!,gfn
alls dcn l 4 . März , auf den 12. Apr i l und liul den 5. M a i
i 8 6 0 , jcdeömal ^o r ln i t l ags um 9 Uhr in hlesiget
llmlöcanzlti mi l den> Anhangs bcstilnnit wo,den< daft dic
leilziibielende Reaüiat nur bei dcr lctzl»» Feilbictung
auch unter dem Schäliungswcrlhc all dlN Meistoic^
tendcn Yinlangcgebcn weide.

D a s Lchatzungsprolorol l , der Grundbuchs^
ertrakt und die i!iz>t>,llonsbcl)ingniffe können bei die-
sein Gerichte in dcn gewöhnlichen Amlüstundcü ein
gc seh en wccdcn.

K. k. -^ezittöanil .«r .n i lborg, als Gericht, am
28. Dczemlcr l859,

Z. 2 ( j9 , ^ ' (2 ) N i 388,
E d i k t .

Von dem k. r. Bezirksamte P lan ina , als Ge-
richt, w i rd hiemit bekannt gemacht:

6's se> übel das Ansuchen deS Herrn Math ias
Wolsinger von P lan ina , g'gcn Johann Ollonizh.'s
oon Ol lonizo, wegen schuldigen !)2 sl. ^3'/« tr. l ^ M .
,̂. «, <:,, l i l die elettnivc offcutüchc Vel>leigcrung

der, dein ^etzteri, gehörigen, >m Giundl'uchc H^aö-
bcrg ««<) !)nt l f . Nr. 8!)6, >'» gerichtlich erhobenen
^chatznngswcrlhe von 3 l 2 9 fi. ö. W , , ge>vill«g^l
u»o zur Vornahme derselben die cxclutivcn Feil-
dielüngötags^ungen aus dcn 24. März, auf ccn 25.
Apul l!iid a',ll den 25, M a i !8<i0, iediSmal ^o iNl i t lagS
um 9 Uhr im Gerichlösitzc mit dein Anhange bestimmt
worden, daß die feilzuoicccndc Real l lat nur bei der
letzten Feil t ietung anch unter dein Lchäymigswertye
an dci, Meistlnctenden hii't.lngcgeden werdc.

D . . . Hchai^lingsvrololoU, der Grnndbuchsertratt
»ml' ^ie ^izilationgoedingnissc tönilen bei oiesem Gc.
richte in dcn gewöhnlichen AMtsslunden eing.sehen
»vcideil,

K, e. Aezilksamt P l a n i n a , als Gericht, am
23. Jänner «860.

Z. 270, ,2> Nr . 390.
E d i k t .

Von dem k. k, BezirkSamle P l a n i n g als Gc>
richt, wird hiemit lx tannt gemachl:

Es sei ü b r das Ansuchen dcs Hc : i n Math ias
Wolfingcr von P l a n i n a , grgcn Andreas M.uizh,zh
vun Mannitz, wcgen schuldigen 210 st. E M . «.«.<:.,
in die crckutivc öffentliche ^ersteigerung der, dcm
l'ctzlcrn gehörigen, im Grundbuche Haasbcrg «uli
Rerlf. N r . 207, im gclichtlich erhobenen Schätzungs»
wellhc von 24 l i i f l . ö. W . gcwi l l ,ge i , und zur
^'0inal)me derselben die sxer'utiven Fcil l ' ictnngslag
satzungen auf den 24. M ä r z , aus den 25, Ap«il
und auf den 25. M a i l j<60 , jedesmal Vormi t tags
um l0 Uhr im Gerichlositze mit dcm Anh^ngc
bestimmt worden, daß die leilzubiltcnde ölcal i tat
nur bei der Ictztcn Feildielung auch unter dem ^chä l -
zl lngüwnthc an den Meistbiclcndcn hintangeg^ben
weide.

D a s Schätzung^protokoll, der Grundbnchsex>
trakl und die ^izitationsbedingüissc köilncn bei die
s>in Gerichte in den gewöhnlichen Amtöstunden ein
gsslhcn werden.

K. t. Bezirksamt P lan in . , , als Gericht, am 23.
Jänner «859.

Z. 2 7 ! . (2) N r . 509.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt? Plam'na, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Aniuchen des Hern, Math ias
Wolsinger von P lan ina , gegen Andrcas Matizhizh z
von Naf lk , wcgen scblildigsn »05 fi. E M . c. «. o.,
i i , die exekutive öffentliche Verstei^eiliüg dcr, drm Letz-
lern gehörigen, iin Grundbuche H ^ s d e r g «„!) R i r l f .
Nr . ^82, im qeri^tl ich crhobenri, Scl'äl^inqsn'erthe
von 2970 fi, ö. W , gewilUgct, und zur Vornahme
dersdt'cn die exekutiven Fcilbielungslaqsatzungrn auf
deu 28. März , aus den 28, Ap, i l und ans den '.»6. M a i
!8 l i0, jedesmal Vormit tags lim «0 Uhr im Gcsicht^sitze
nut den, Aüh.inqe bestimmt worden, daß dic früzu-
biete,,de g i ^ i l i l ä t nur bei der lltztcn Fci lb i l lnng
auch ui'tcr dem Schatznngt-w^lhe an den Meist-
bietenden hinlaxgfgeben werde.

Das Schäi)l!na/'p>o:ololl, der OiulUbuedserti i ikl
bei diesem Gerichte,

in den gewöhnlichen Aint-istnüdVn eing.sehen weiden.
K. k, ^ez i r t sa in l P ian ina, als Gericht, am 28.

I a » n r i860

s 272. (2) N>. 5 l 0 .
E d i r t.

Von dem k. k, Bezirksanilc P lan ina , als Gc,
l icht , w i rd hicmil bekannt qeinad l :

Es sei übcr das Ansuchen des Herrn Math ias
Wolfinger von P lan ina, gegen Paul Hoüv.u in von
LlUlse, wegen fcbnldigen 52 fi 50 kr. E M . <: «. <:.,
in die crekutive öffentliche 3>crst.igerul>g dcr. den,
lietztern gehörigen, im Grundliuchc Haasbera, »ul»
^'ektf. Nr. l(>8, im gerichtlich erhobenen Lchätzungs»
wnlhe von l l i i ? fi. öst, W . gewil l igct, und zur
Vornahme derselbe:! die ^eilbietungsl^gs.^ungen auf
den 28. M ä r z , ^uf den 28. Apr i l und auf den
2. J u n i l. I , , jedesmal Vor<niltagS u,l, 10 Uhr
im Gerichtssiye »nil dein?lnhange bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Real i tät nur bci dcr letzten
Fcilbietlmg anch un^er dcni Echäyungswcrlhe an
den Meistbietenden hintangcgcbcn wc>de.

D a s Schätzungsprolukol!, der Giundbuchöcr«
llakt und die iiizitationsl'cdingnifse können bt i die-
sem Gerichte in den glwöhnlichkn Anitsstunden ein-
gesehen werden.

K. r. Brzirköanu P lan ina, als Gclicht. am 28.
Jänner i860,

Z, 273. (2) Nr. 637.

E d i k t .

Das k. k. Bezirksamt PIani»a, als Gcricht, macht
hicmit lund:

Es sci !>' die Reassnmivung dcr̂  mit Vcscheio vom
20. Ma i 18lü). Z. 3 4 ^ l . auf drn 3. September
18lll) <ingeordnlt gewesenen und mit Bescheid vom
20. Aligns! 16ü9, Z. ü l i4«, sistirtcn Nl . cxelntivei:
Fcilbicllüig drr, für die Fmdernng dcr Iolianna Nrp.
von Hnbcnfcld'schcn Mäochcnstlftilng pr. l)<)0 ft. (5M.
(!. «.' c. ucrpfändelen Ncalilät de^ Heirn Anton Sorrc
von Unlerloilsch ^u!) Rektf. Nr. 186. 100 nnd 91
!>c1 Grundbuch Loüsch. zlir Einbringung dcs, der ge-
dachten Sli f tnng noch gcbnhrcndcn Restes an Nelicn»
gcbühvcn pv. 32 ft. 23 kr. ö. W,. sv wie dcr wcilcrn
Erclution^foNcu gcivilligc!. und zu dercn Vornahnle
dic Tagsaming ans den 24. Mär ; I. I . Vormittags
10 Uhr hieramlö mit dcm Pcisayc aiigcordnel, daß
obige Realität bei dieser Tagsatmng auch unter dem
(Hchäi)m,g6wml,c pl . N ö l O ft. t i ^ kr. C M . den, Meist«
bicicndcn hintangcgcbcn werden wi rd , und daß dcr
Orundbnchsmrnlt. das Schaynngrprowkoli und dic
^izltalimisbcdingnissc täglich hicramis cingcschcn wcr<
dcn könnlil,

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 5.
Fcbruar I860.

Z. 287. (2) Nr .^ '48? .

E d i k t .

Von dcm k. k. Vcznksmlite ^ ' s t r i h , als Gcricht.
wird hicniit kund gcnunlit:

Es sci ül'cr Ansuchen dcs Iobann Vcnzhma vm«
Nelje. Vezirk Ncisn!^. qegcn Anton Kau^hizh von Sa '
gnrjc. wcgcn schuldigen 4l> ft. .°>7 kr., die mit Veschciv
uem 20. Ma i 1«l;tt. Z. 2!i30. aüglordnet gcmesc^
und sohin sistirtc l l l . Tagsahun^ znr Vcrnahnle dĉ
Feilbictling der. dein Ürptern gehörigen, in Sag»N^
gelegenen, im Grundbl,chc dcr Herrschaft Prcm >»''
l lrb. Nr. 13 voikonunrndcn, gcr'chllich ai i f9l l2 fl. 20 tt<
bcivcrlbclcn Ncalilät rcassnmirl nnd hiezil die ll><
Feilbietmigötagsaßüiig neuerlich auf dcu I I . Av>"
f. I . frnl,' !) UI,?r hnr^crichls mic dein 'Ledcuicn a>>'
geordnet, daß dic Rcaliiät auch unln dcm Schäl)»»^'^
werthe hintaugegcbcn lvcrden wird.

Das Schäl)»ngsvrolokol^. der GrundbuchsM"kt
und die ^izital'onvbcdingnlssc können bci diesem ^ ^ '
richte in dcn gcivol'nlichcn Amlssiunren ci,'gcscl)^'
wcttrn. .

K. k. Bezirksamt FeiNril). als Gcricht. mn ' ^
Novcinbcr 18'!0.


